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Schuldenwirtſchaft und Sparſamkrit
Die Auslaſſung der Norddeutſchen Allgem Ztg über

die Reichsfinanzreform ſoll einen Ueberblick über die
Grundlagen geben auf denen die Reform aufgebaut werden
ſoll Offenbar will das Reichsſchatzamt mit dieſer Ver
öffentlichumg den Wünſchen entgegenkommen die von ver
ſchiedenen Seiten geäußert worden ſind Dies Vorgehen iſt
jedenfalls zu begrüßen Aus der halbamtlichen Ver
öffentlichung läßt ſich wenigſtens die Richtung erkennen die
nach dem Plan des neuen Staatsſekretärs des Reichsſchatz
amtes eingeſchlagen werden ſoll Es läßt ſich aber nicht ver
hehlen daß die Beurteilung der geplanten Reform durch
aus abhängig iſt von der Art wie im einzelnen die Ge
danken durchgeführt werden die in dem Expoſé der Re
gierung dargelegt ſind Mit allgemeinen Redewendungen
wie ſie in der offiziöſen Kundgebung reichlich enthalten
ſind iſt es natürlich nicht getan vielmehr wird bei jedem
eingelnen Teile des Reformwerkes zu prüfen ſein ob die
Vorſchläge der Regierung gerechtfertigt und ohne wirtſchaft
liche und ſoziale Schwierigkeiten durchzuführen ſind

Jm Vordergrund der Reform ſoll die Einleitung einer
ſtetigen Schuldentilgung ſowie Vorkehrungen gegen
weitere Vermehrung der Schulden für unproduktive Anlagen
ſtehen Damit ſind wir durchaus einverſtanden Seit Jahr
zehnten iſt von freiſinniger Seite auf die Gefahren hin
gewieſen worden die mit der fortgeſetzten Steigerung un
produktiver Reichsausgaben und mit dem ſtändigen An
wachſen der Reichsſchuld verbunden find aber man hat auf
die Warnungen nicht gehört Alljährlich ſind auf Betreiben
der Regierung Millionen auf Millionen bewilligt worden
für die Deckung in den regelmäßigen Einnahmen nicht vor
handen war Jetzt wird erklärt Es iſt geboten mehr wie
bisher auf die bewährten Grundſätze altpreußiſcher Spar
ſamkeit zurückzugehen Sehr ſchön Wären dieſe Grund
ſätze wie die Freiſinnigen gefordert haben ſeither befolgt
worden ſo wäre ſicherlich das Reich in die erſchreckende
Finanznot nicht hineingeraten Aber die bisherigen Er
fahrungen berechtigen auch zu der zweifelnden Frage ob es
der Regierung wirklich Ernſt mit der altpreußiſchen Spar
ſamkeit iſt Hier liegt der Schwerpunkt der ganzen Reform
Wenn nicht im Reich nach Kräften geſpart wird wenn nicht
alle beteiligten Reſſorts vor allem das Kriegsminiſterium
das Reichs Marineamt und die Kolonialverwaltung ſich die
größte Reſerve auferlegen und bei allen Maßnahmen die
ſie vorſchlagen auf die Finanzlage des Reiches Rückſicht
nehmen dann iſt es zwecklos überhaupt an eine Reform
heranzutreten dann haben wir in einigen Jahren genau
den heutigen Zuſtand auch wenn jetzt 400 Millionen
neuer Steuern aufgebracht werden Hier muß jede Garantie

n mr werden die nach Lage der Sache überhaupt mög
ich iſt

Durch die Berufung des Schatzſekretärs Sydow in das
preußiſche Staatsminiſterium ſollte der Einfluß des Reichs
ſchatzamtes in dieſer Richtung verſtärkt werden ob dieſe
Maßnahme ausreicht iſt einigermaßen zweifelhaft Vor
allem muß der Reichskanzler ſelbſt auf größte Sparſamkeit
hinwirken und er muß auch dafür ſorgen daß diejenige
Stelle die in erſter Reihe darüber entſcheidet welche For
derungen auf militäriſchem Gebiet an den Reichstag geſtellt
werden ſollen der Finanzlage des Reiches Rechnung trage
Bezeichnend iſt daß in der Veröffentlichung der Nordd
Allg Ztg zwar Sparſamkeit bei Bauten im Beamten
apparat im Geſchäftsverkehr der Behörden bei Vergebung
von Lieferungen uſw empfohlen wird daß aber Erſparniſſe
im Heerweſen die ſeinerzeit vom Reichskanzler Fürſten
Bülow in Ausſicht geſtellt ſind nicht erwähnt werden

Einſtweilen haben die Grundzüge der Reform nur den
Wert der guten Vorſätze aber mit Vorſätzen allein kommt
man nicht vorwärts Jmmerhin iſt das Bemühen der Re
gierung anzuerkennen eine geſunde Finanzpolitik im Reiche
anzubahnen Wenn die Geſetzentwürfe und die Steuervor
ſchläge den Anforderungen einer geſunden Finanzpolitik
auch wirklich entſprechen dann wird es an Unterſtützung von
freiſtnniger Seite nicht fehlen

Die neuen Stenern
Nachdem Staatsſekretär Sydow mit Vertretern aller bürger

lichen Parteien auch des Zentrums über die neuen Steuervor
lagen verhandelt hat dringen weitere Einzelheiten über deren
Inhalt in die Oeffentlichkeit

So ſoll wie die Kölniſche Volkszeitung berichtet als Be
laſtung des Maſſenkonſums eine Erhöhung der Einnahmen aus
Bier Branntwein und Tabak mit rund 300 Millivnen
Mark in Ausſicht genommen ſein Rechnet man hierzu die teil
weiſe ſehr hohen Erhebungskoſten welche gerade die Getränke
ſteuern erfordern und die Abfindungen welche ein Brannt
weinmonopol das in der Tat geplant ſein ſoll nötig macht
ſo käme man für dieſe drei Genußmittel allein auf eine Mehr
belaſtung der Konſumenten mit etwa 350 Mil
lionen Mark jährlich Als Ausgleich für dieſe Belaſtung
des Konſums der breiten Volksmaſſen ſollen auch Luxusſteuern
eine Weinſteuer und eine Steuer auf Gas und Elektri
zität beide zuſammen mit einem Ertrag von etwa 70 Millionen

Mark jährlich eingeführt werden Damit auch der Beſitz von den
neuen Steuern erfaßt wird ſoll außer der ſchon beſtehenden Reichs
Erbſchaftsſteuer d h außer der Steuer auf die einzelnen Erb
anfälle der bisher die Erbanfälle der Kinder und Ehegatten
nicht unterworfen waren eine Nachlaßſteuer von allem hinter
laſſenen Vermögen gleichviel an wen ſolches als Erbteil fällt er
hoben werden Dieſe Steuer ſoll etwa 120 Millionen Mark jähr
lich betragen wovon jedoch ein beträchtlicher Teil als Erhebungs
koſten abgeht Alle dieſe Steuern gäben eine

Geſamtmehrbelaſtung von jährlich 540 Millionen Mark
von denen etwa 470 Millionen Mark netto in die Reichskaſſe ge
langen würden während 70 Millionen Mark jährlich für Abfin
dungen und Erhebungskoſten draufgehen Außerdem ſoll noch
zur Deckung des Steuererlaſſes auf Zucker im Betrage von 2 Pfg
pro Kilo welcher der Reichskaſſe einen Ausfall von etwa 40 Mil
lionen Mark jährlich verurſachen wird eine Jnſeraten
ſt e u e r eingeführt werden in Höhe von etwa 60 Millionen Mark
weil auch dieſe Steuer wieder beſonders große Erhebungskoſten
erfordert

e

Ein verfehltes 5tenerprojekt
Zu den Blüten im Kranze Sydowſcher Steuerpolitik

gehört bekanntlich auch die Jnſeratenſteuer und wir
haben unlängſt das Widerſinnige dieſer neuen Steuerſpezies
dargelegt Jetzt beſchäftigt ſich mit der Jnſeratenſteuer auch
das Hamb Fremdenbl indem es ſchildert zu welchen
Plackereien und Ungerechtigkeiten die Steuer in der Hanſe
ſtadt führte wo ſie ſeit 1849 als Erſatz für den Zeitungs
ſtempel beſtand Sie betrug Schilling Kourant für die
Petitzeile von 50 Buchſtaben zeitweiſe ſogar 116 Schilling
oder 18 Pfennige für die Petitzeile oder deren Raum Das
Hamb Fremdenblatt erzählt

Dieſe Abgabe die ohne Rückſicht auf die Auflage von
allen Zeitungen gleich erhoben wurde bot bei e Er
hebung trotz der damaligen einfacheren Verhältniſſe ſofort
Schwierigkeiten heute wären ſie kaum zu überwinden Nach
der Senatsverordnung und den ſehr detaillierten Aus
führungsbeſtimmungen dazu mußte die Steuer für die Zeile
eines jeden Blattes vor der Ausgabe feſtgeſtellt werden und
der Winkelhaken keines Blattes durfte ohne vorherige Ge
nehmigung der Behörde abgeändert werden Jedes Exemplar
mußte innerhalb 24 Stunden bei der Behörde eingereicht
werden Die Abgabe ſo wurde ferner beſtimmt iſt ſofort
bei der Aufgabe von Jnſertionen an den Unternehmer der
Zeitung zu entrichten und hat derſelbe den Belauf der Ab
gabe allwöchentlich an die Behörde abzuliefern Ein Kredit
darf des Falls nicht gegeben werden Dadurch ſtellt ſich
die Abgabe als eine nicht auf den Anternehmer der Zeitung
gemünzte ſondern direkt auf die Jnſerenten ab
gewälzte Steuer dar Für einzelne Klaſſen der Jn
ſerate konnte der Senat unter Zuſtimmung der Oberalten
und Kämmereiverordneten Ausnahmen bewilligen jedoch
mußten dieſe Ausnahmen immer nur auf eine ganze Klaſſe
und für ſämtliche Blätter gleichzeitig erfolgen nicht etwa für
einzelne Blätter Kontraventionen wurden mit dem
zwanzigfachen Betrage des umgangenen Betrages geahndet
Der Unternehmer mußte nach dem Erſcheinen des Blattes
jedesmal eine Aufgabe machen und der Behörde einreichen
daß in der betreffenden Nummer nicht mehr als die ange
gebenen Petitzeilen enthalten waren und daß in dieſer
Nummer keine anderen Jnſerate der gedachten Art enthalten
ſeien als diejenigen die unter der Rubrik Anzeigen vor
bamen Die Schwierigkeiten der Ausführung der Verord
nung zeigten ſich bald in den entſtehenden Differenzen ob
wohl in der Verordnung möglichſt genau beſtimmt war was
als Anzeige zu betrachten war ſo ſtellte ſich doch bald der
Krebsſchaden jener Jnſeratenſteuer heraus die Unkenntnis
der Beauftragten der Behörden über die Grundfrage was
unter dem Begriff Jnſerat zu faſſen ſei Menck der Be
gründer des Fremdenblattes ſchildert einmal ganz
draſtiſch wie die eifrigen Herren Steuerbeamten nach 1849
ſich bemühten jede Zeile ſeiner Zeitung die angekommenen
Fremden die Paſſagierliſten der Dampfer die damals noch
gratis eingeſetzten Theaterzettel die Flut und Ebbe
Tabellen uſw obwohl das nach Abſatz I der Verordnung
von 1849 ausdrücklich verboten war der Steuerſchraube zu
unterwerfen bis der Herausgeber endlich nach langen
Kämpfen einen Freipaß erhielt

Von der Steuer im Geſamtbetrage von 173 690 Mark
Kourant brachte 1864 eine einzige Zeitung 101 707 Mark
auf Schon 1866 wurde in der Bürgerſchaft die Abſchaffung
der Jnſeratenſteuer aus politiſchen und volkswirtſchaftlichen
Gründen beantragt ſpäter ihre Herabſetzung auf ein Drittel
vorgenommen bis ihr das Reichspreßgeſetz von 1874 ein
Ende machte
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Der Sozialdemokratiſche Parteitag
Nachdr verb S u H Nürnberg 19 Sept

Vierter Tag
Telegraphiſcher Bericht

Der Parteitag nähert ſich ſeinen Ende Nach den tempera
mentvollen Auseinanderſetzungen der letzten drei Tage hat das
Intereſſe an den weiteren Beratungen ſtark nachgelaſſen Bebel
läßt ſich nicht mehr ſehen Auch viele ſüddeutſche Dele
gierte ſind heimgereiſt Die Preſſetiſche ſind faſt leer
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An erſter Stelle referierte heute der ReichstagsabgeordneteGeyer über die he chstagsabgeordnete
Reichsfinanzreform

Er legte eine Reſolution vor
Die den materiellen Intereſſen der beſitzenden und herrſchen

den Klaſſen dienende die Arbeiterklaſſen ſchwer ſchädigende und
den Weltfrieden bedrohende Militär Marine und Kolonialpolitik
des Deutſchen Reiches führt zu nunterbrochen ſteigenden Ausgaben
deren Deckung bei dem jetzt geltenden Steuerſyſtem nicht zu er
langen iſt Trotzdem ſeit dem Jahre 1888 dem Regierungsantritt
des jetzigen Kaiſers die eigenen Einnahmen des Reiches von
821 Millionen auf 1732 Millionen Mark im Jahre 1907 geſtiegen
ſind iſt in dem gleichen Zeitraum die Schuldenlaſt des Reiches
von 720 Millionen Mark auf 4300 Millionen Mark angewachſen
Die Steuern des Reiches find ungerecht und unwirtſchaftlich Durch
die Zölle und Verbrauchsabgaben werden die ärmſten Klaſſen der
Bevölkerung am ſchärfſten getroffen Dabei kommt nur ein ge
ringer Bruchteil der Millionen die die Steuerzahler ausgeben in
die Reichskaſſe Den größten Teil der durch Getreide Vieh und
Fleiſchzölle Garn Eiſen und andere ſogenannte Schutzzölle auf
Gebrauchsaktikel der breiten Maſſen dem Volke abgenommenen
Summen fließen in die Taſchen der Großgrundbeſitzer und Groß
kapitaliſten die nur eine verhältnismäßig geringe Steuerquote
für die Reichskaſſe leiſten Geſunde Finanzverhältniſſe können
nur geſchaffen werden wenn die Ausgaben für Militär
Marine und Kolonien herabgeſetzt und die Steuern
der Zahlungsfähigkeit der Steuerzahler angepaßt werden Der
Parteitag proteſtiert gegen die Erhöhung bereits beſtehender ſo
wie die Einführung neuer Steuern auf Maſſenverbrauchsartikel
Jnsbeſondere proteſtiert der Parteitag gegen die dem ruſſiſchen
Steuerſyſtem entlehnte Banderoleſteuer auf Zigarren und Tabak
ſowie gegen die Erhöhung der Bierſteuer Ferner proteſtiert der
Parteitag gegen Steuern auf Licht und Kraft Petroleum Gas
Elektrizität uſw Der Parteitag fordert die Abſchaffung aller
indirekten Steuern Zölle und ſonſtigen ſteuerpolitiſchen Maß
nahmen welche die Jntereſſen der Allgemeinheit einer bevor
zugten Minderheit opfern Er fordert die Einführung einer ſtufen
weiſe ſteigenden Reichseinkommen und Vermögensſteuer die Re
form der Erbſchaftsſteuer durch Heranziehung aller größeren Erb
ſchaften und Erhöhung der Steuerſätze nach dem Umfange des
Erbgutes und nach dem Grade der Verwandtſchaft insbeſondere
die erbſchaftſteuerliche Heranziehung des Erbgutes für Ehegatten
und Kinder

Zu der Frage der
Jugendorganiſationen

iſt dem Parteitag folgende Reſolution unterbreitet worden
Die Förderung der Bildungsbeſtrebungen der jugendlichen

Arbeiter und Arbeiterinnen iſt eine wichtige Aufgabe im Eman
zipationskampfe der Arbeiterklaſſen Der Parteitag verpflichtet die
Organiſationen dafür zu ſorgen daß die Arbeiterjugend im Sinne
der proletariſchen Weltanſchauung erzogen wird Um dies Ziel
zu erreichen ſind Vorträge zu veranſtalten die dem Erkenntnis
vermögen der Jugend angepaßt ſind Daneben iſt durch Veran
ſtaltungen ernſten und heiteren Jnhalts ſowie durch Sport und
Spiel Unterhaltung und Geſelligkeit zu pflegen Zu dieſem Zwecke
ſind in den einzelnen Orten beſondere Kommiſſionen zu wählen
Die Kommiſſionen werden aus Vertretern der örtlichen Partei
organiſationen und der Gewerkſchaftskartelle unter Hinzuziehung
von Vertrauensperſonen der jugendlichen Arbeiter und Arbeite
rinnen zuſammenggeſetzt Der Kommiſſion ſoll mindeſtens eine
Genoſſin angehören Die Teilnahme an den Vorträgen und
ſoweit es möglich iſt auch an anderen Veranſtaltungen iſt un
entgeltlich Die Kommiſſionen ſollen dahin wirken daß die Ge
werkſchaftskartelle für den Lehrlingsſchutz eintreten Der Partei
tag beauftragt den Parteivorſtand mit der Herausgabe eines
Organs zur Aufklärung der jugendlichen Arbeiter und Arbeite
rinnen Die wirtſchaftliche Jntereſſenvertretung und die Entſchei
dung über politiſche Parteifragen bleibt nach wie vor lediglich
Aufgabe der Gewerkſchaften und politiſchen Organifationen

Der Vorſitzende Singer bemerkte dabei Hoffentlich wird
dieſe neue Waffe die wir uns geſchmiedet haben dazu helfen die
Jugend mit dem Geiſte des Sozialismus zu erfüllen

Thiele Halle
begründete darauf einen Antrag des Kreiſes Raumburg Weißenfels
mit folgendem Wortlaut Eine über das ganze Reich ſich er
ſtreckende Agitation durch die Parteipreſſe und Flugblätter ſoll
darauf aufmerkſam machen daß durch private Vereinbarung vor
Eingehen eines ländlichen Dienſtverhältniſſes die von der Geſinde
ordnung feſtgeſetzte Kündigungszeit aufgehoben werden kann Auch
dieſer Antreg wurde angenommen

Schließlich kam ein Antrag Königsberg zur Behandlung der
allen Parteiorten denen geeignete Redner zu Gebote ſtehen emp
fiehlt im September jeden Jahres möglichſt im Einverſtändnis mit
den Gewerkſchaften eine

Rekrutenabfſchiedsfeier

zu veranſtalten in der neben geſelligen Unterhaltungen die zum
Militär einberufenen Genoſſen noch einmal an ihre innere Zu
ſammengehörigkeit mit ihren Klaſſengenoſſen erinnert und über
ihre militäriſchen Rechte und Pflichten aufgeklärt werden ſollen

Reichstagsabg Zubeil empfiehlt hierbei eine Agitatton
unter den Reſerviſten zu entfalten Auch dieſer An
trag wurde angenommen

Zum Schluß ſtand dann die berits mitgeteilte Reſolution über
die Kriegshetze zur Verhandlung Klara Zetkin begründete die
Reſolution und wies dabei auf die Kriegsgefahr hin die durch
das Treiben

literariſcher und wiſſenſchaſtlicher Zuhälter
entſtanden ſei Auch dieſe Reſolution wurde einſtimmig ange
nommen

Darauf wurden die Vorſtandswahlen vorgenommen Jnter
eſſant dabei war daß Singer 62 Stimmen weniger erhielt als
Bebel Zu Vorſitzenden wurden gewählt Bebel mit 359 Stimmen
Singer mit 297 Stimmen Zum Kaſſierer wurde Geriſch gewählt



ferner zu Sekretären Ebert Molkenbuhr Müller Pfannkuch zur
Beiſitzerin des Parteivorſtandes Luiſe Zietz dieſe gegen eine ſtarke
Minorität für die Genoſſin Grünberg Jn die Kontrollkom
miſſion wurden gewählt Bock Gotha Braune Königsberg
Brühne Wiesbaden Ernſt Berlin Geck Offenbach Kaden

Dresden Kühne Hamburg Timm München und Klara Zetkin
Stuttgart

Mit einer kurzen Schlußrede Singers hatte der diesjährige
Parteitag ſein Ende erreicht
Saal unter Abſingung der Arbeitermarſaillaiſe

Deutsches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Die Kronprinzeſſin Cecilie tritt dieſen Sonn
tag in ihr dreiundzwanzigſtes Lebensjahr Am
Sonnabend abend kehrte ſie mit ihrem Gemahl dem Kron
prinzen im Automobil von Forſthaus Olberg nach Pots
dam zurück

Generalinſpekteur Freiherr v d Goltz iſt aus
Anlaß des Schlußmanövers in Oſtpreußen unter Belaſſung
in ſeiner bisherigen Stellung zum Generaloberſt be

fördert worden a
Kränkende Zurückſetzung

J Lippe Detmold erregt ein neuer das Verhält
nis des Kaiſers zum r betreffenderFall Aufſehen Hierzu ſchreibt die Lippiſche Landeszeitung

Prinz Bernhard der Bruder des regierenden Für
ſten vor wenigen Wochen zum Eskadronschef im Huſaren
Regiment Landgraf Friedrich II von Heſſen Homburg 2
Kurheſſiſches Nr 14 in Kaſſel ernannt hat ſein Abſchieds
an eingereicht wie man ſagt aus dienſtlichen und
perſönlichen Gründen Dieſe Gründe knüpfen ſich
in erſter Linie an die jüngſten Kavallerie Uebungen in derSenne an denen ich auch Prinz Bernhard mit ſeiner

Schwadron beteiligte Während dieſer Uebungen fühlte ſich
der Prinz in einer ſolchen Weiſe zurückgeſetzt undgekränkt daß er ſofort ſein Abſchiedege uch einreichte

Selbſt das dringende Erſuchen der treueſten Freunde des
Prinzen habe ihn in ſeinem Entſchluß nicht zu erſchüttern
vermocht Bisher iſt eine Entſcheidung des Kaiſers noch
nicht erfolgt Prinz Bernhard weilte ſeitdem vorzugsweiſe
auf ſeinem Schloß in Oberkaſſel

Allgemeine Mitteilungen
Ueber die Jnterparlamentariſche Kon

ferenz liegen jetzt Aeußerungen franzöſiſcher Kongreß
teilnehmer vor Jhrer lebhaften Befriedigung über den
Empfang geben im Petit Pariſien r der hervorragend
ſten franzöſiſchen Parlamentarier Banquier und Buiſſon
Ausdruck Sie bezeichnen Bülows Anſprache als
Kundgebung eines wahrhaft hervorragenden Staatsmannes
und betonen die in leitenden deutſchen Kreiſen wahrnehm
bare Geneigtheit zur friedlichen Austragung aller zwiſchen
Deutſchland und Frankreich beſtehenden Schwierigkeiten

Die Anſiedlungskom miſſion kaufte das im
Kreiſe Schwetz belegene 6000 Morgen große Rittergut Groß Sibſau
ohne Jnventar für 124 Million Mark von dem Kammerherrn von
Gordon einem Bruder des Majoratsbeſitzers zu Laskowitz 2000
Morgen der Beſitzung ſind Wald über 1000 Morgen liegen in der
Weichſelniederung

Jm Miniſterium der öffentlichen Arbeiten wird gegen
wärtig ein Projekt zum Ausbau des Oder Spree
Kanals bearbeitet Die unausgeſetzte Steigerung des Ver
kehrs auf dieſer Waſſerſtraße macht eine Verbreiterung des Pro
fils und eine Vertiefung der Kanalfſohle erforderlich

Ausland
Jn Sorge un Wilhelminchen

Der niederländiſche Hof hat ſich wegen des Zuſtandes
der Königin Wilhelmine mit einem hervorragenden Berliner
Gynäkologen in Verbindung geſetzt

Deutſchfeindliche Exzeſſe

werden aus Laibach gemeldet
Nach Schluß einer von mehreren tauſend Perſonen be

ſuchten ſloveniſchen Verſammlung kam es Freitag nachts dort
zu großen antideutſchen Kundgebungen

Nachdem in heftigen Reden die Führer den wirtſchaft
lichen Boykott der Deutſchen gepredigt hatten zog
eine mehrtauſendköpfige Menge von Slovenen durch die
Straßen der Stadt und bewarf alle deutſchen Ge
bäude und Geſchäftslokale mit Steinen
Große Verwüſtungen wurden beſonders im deutſchen Kaſino
angerichtet wo ſämtliche Scheiben zerbrochen die Holz
täfelung des Salons zerſplittert das Geſchirr und die Ein
richtung der Küche zertrümmert wurden Aehnliche Ver
wüſtungen wurden in der deutſchen Tonhalle im deutſchen
Kindergarten im Mädchenpenſionat und im deutſchen Gym
naſium angerichtet Bei vielen deutſchen Kaufläden wurden
die Firmenſchilder herabgeriſſen Die ſtädtiſche Polizei und
ein großes Aufgebot von Gendarmen waren nicht imſtande
die verhetzte Menge zu meiſtern Um 11 Uhr nachts rückte
endlich ein Bataillon Jnfanterie aus das mit ge
fälltem Bajonett daran ging die Straßen zu ſäubern Ein
zelne Abteilungen des Militärs wurden mit Steinen be
worfen und mehrere Soldaten verletzt Erſt der
Befehl Laden eines Kompagnie Kommandanten wirkte
auf die Menge ernüchternd Das Militär war gezwungen
in einzelne u einzudringen da die ſloveniſchen
Gäſte das Militär verhöhnten Hierbei wurden zahlreiche
Verhaftungen vorgenommen Erſt gegen vier Uhr morgens
trat einigermaßen Ruhe ein indem die Demonſtranten ſich
nach und nach zurückzogen Das Militär brachte die ganze
Nacht im Freien auf den Plätzen zu

Jn den deutſchen Kreiſen herrſcht begreiflicherweiſe
größte Erbitterung Man betrachtet die Ausſchreitungen

ne

Die Anweſenden verließen den

als die Folge einer planmäßig betriebenen Verhetzung durch
die ſloveniſchen Führer

Die Alberti Affäre
Wie aus Kopenhagen berichtet wird kam geſtern

der Unterſuchungsrichter Prüfung der Papiere Ab
bertis zu dem Reſultat daß Albertis Verluſte durch Spe
kulationen an der Londoner Börſe in demZeitraume von 1891 bis September 1907 etwa 6 Millio
nen Kronen betragen Alberti beſtätigt die Richtigkeit
dieſer Annahme

Die Truppenzurückziehungen in Marokko
Wie die Agence Havas aus Paris berichtet verließen

ſeit Schluß der Kammern 3000 Mann des Landungskorps
Caſablanca 1000 Mann ſtehen zur Abfahrt bereit
und 3000 Mann werden ſich vor Ende Oktober einſchiffen
Es bleiben in der Region von Caſablanca 8000
Mann deren Einſchiffung in dem Maße vorgenommen
raeee ſoll wie die Organiſation der Polizei fort
reitet

Einſchränkung des Flottenprogramms
Jn der letzten Sitzung des ruſſiſchen Miniſterrats die von

1410 bis gegen 4 Uhr nachts dauerte gelang es dem Mi
niſterpräſidenten und dem Finanzminiſter den Marine
miniſter zu bewegen Forderungen im Betrage
von rund 30 Millionen Rubel zurückzu
ziehen Auch in anderen Etats wurden bedeutende
Streichungen gemacht Man erwartet daß das Verkehrs
miniſterium ſeine Forderungen ebenfalls bedeutend ein
ſchränken wird ſo daß dann der Budgetentwurf ohne Fehl
betrag abgeſchloſſen werden könnte Am 28 September hofft
man den Etatsentwurf der Reichsduma und dem Reichsrat
vorlegen zu können

Die zur Konſolidierung der franzöſiſchen Bons geplante
Anleihe wird der Volksvertretung zur Genehmigung vorge
legt werden

Politiſche Verhaftungen in Petersburg
Der bekannte Petersburger Millionär Roſchkow wurde

verhaftet weil ſein Haus den Revolutionären als Haupt
quartier diente Roſchkow unterhielt auch lebhaften Brief
wechſel mit den Revolutionären des Auslandes

Bei den Verhaftungen machte die Petersburger Polizei
die ſonderbare Entdeckung daß ein Beamter des Polizei
departements der Dirigierende der Abteilung für die Ver
ſendung von Geheimzirkularen Cholodnjakow Mit
alied der revolutionären Vereinigung iſt Eine in der
Wohnung Cholodnjakows vorgenommene Hausſuchung ſtellte
deſſen Beziehungen zu den Revolutionären außer jeden
Zweifel Er wurde ſofort verhaftet

Der Streik auf der Orientbahn

dauert noch an ſo daß nur via Conſtantza eine Verbindung
mit Europa möglich iſt Die Hoffnung auf eine raſche Bei
legung des Konflikts iſt nur gering da die Wiener Di
rektion nur die Hälfte der etwa 1 600 000 Francs betragen
den Gehaltsmehrforderungen der Streikenden bewilligen
will Die Ausſtändigen haben keinerlei Geldmittel doch
erhalten die Arbeiter und Beamten von Bäckern Krämern
uſw die mit ihnen ſympathiſieren den notwendigen Kredit
Die Einbuße die die Orientbahnen infolge des Streiks jeden
Tag an ihren Einnahmen erleiden beträgt ſchätzungsweiſe
6000 türkiſche Pfund

Kleine Tagesnachrichten
Der Papſt ließ dem Bürgermeiſter von Venedig mit

teilen daß er anläßlich ſeines Jubiläums die Glocken und den
goldenen Engel für den neuen Markusturm ſtiften werde

Die niederländiſche Regierung richtete an die deutſche Re
gierung das Erſuchen an der internationalen Erfor
ſchung der Meere teilzunehmen Die deutſche Regierung er
klärte ſich zur Teilnahme bereit unter dem Vorbehalt daß die
nötigen Mittel durch die geſetzgebenden Körperſchaften bewillit
würden

t

Halle unckh Amgebung
Halle a 20 September

Sonntagsplanderei
Herbſtlich ſonnige Tage
Mir beſchieden zur Luſt
Euch mit raſcherem Schlage
Grüßet die atmende Bruſt

Nach dem lauten Sommer iſt ein ſtilber ſchöner Herbſt
gekommen Aus dichten Nebeln entſchleiert ſich allmorgend
lich der ſonnige Tag und weithin wölbt ſich wolkenlos in
ſtrahlender Bläue der Himmel über der Natur Kahl ſind
zwar die Felder rings und von den Bäumen fallen lautlos
die bunten Blätter welkend ins herbſtliche Gras es grüßt
nicht mehr ſo jung und grün mit tauſend Blumen die Wieſe
der Wald eher geht es wie ein leiſer Klang der Klage durch
die unbewegten Lüfte daß die Welt da draußen nun wieder
an ihr Sterben geht aus dem ſie erſt nach langen freudlos
dunklen Tagen wieder erſtehen wird zum neuen Lenz wenn
gute junge Frühlingsgötter uns grünende Knoſpen und
Hoffnungen auf den zag betretenen Weg des Jahres ſtreuen
Aber ſie ſind doch der Reize ſo reich und ſo ſchön die herbſt
lich ſonnigen Tage die kurzen wenigen die wir erleben
Wie Venus und wie die Sonne heller alle Morgen des
Meeres grünen Wellen verjüngt in unvergleichlicher Schöne
ſtrahlend entſteigen bricht der junge Herbſttag mit ſpätem
Morgendämmern ſonnenleuchtend an und hält uns alle ſeine
Stunden im ſtillen Frieden der Reife umfangen Wir wan
dern durch den weiten Wald die Blätter wirbeln im leiſen
Tanze langſam vor uns um uns nieder wir ſchreiten

Extra bihges Angobot n hetss anſiasenon
darüber weg und unſere Seele geht ernſten Gedanken vom

Scheiden und Vergehen nach in unſerem Herzen
ſtille Weiſe von welken Blättern welken Blättern ne
aber wir ſtehen an vollbehangenen breiten Bäumen der
ſpähen hinauf in die blanke Pracht der rotbäckigen Je
der runden Birnen ſtehen am Rebſtock voll laſtender e
ben und ſehen dem glücklichen Beſitzer zu und ſeinen Leute
wie ſie fröhlich mit vorſichtiger Hand die Frucht vom Stil
in den breiten Körben bergen deren hochbepackt ſchon e
reiche Zahl am Wege ſteht Reich iſt die Ernte der go
gegebene Lohn für die Saat die Sorgen und Mühen alle
Speicher und Matten im weiten Hauſe werden ſich fülle
mit den köſtlichen Früchten auf den Tiſchen zum fröhlichen
Feſte werden ſie prangen beim duftenden Braten und edlen
Wein werden dem blinkenden Kerzenlicht und den ſtolzen
reichgeſchmückten Frauen in die frohen Augen ſchauen und
unter den Fingern der Schönen gerne verbluten

Aus den Tagen des Wanderns und Lebens in der Natur
ſcheiden wir jetzt und treten in die Zeit der winterlichen
Feſte in der Stadt in hohen Sälen bei feſtlichem Gla
Wir nehmen mit der Mutter Sonne Scheideblick der Feſte
gewohntes Kleid aus den Tiefen des Schrankes den Ge
ſellſchaftsrock der ſo ernſt ausſchaut und in dem wir doch ſo
fröhlich ſind und den Frack den vielgeſcholtenen den ſie doch
niemals aus dem Bilde des Geſellſchaftslebens tilgen wer
den Wir bürſten ihn und ſtreicheln ſeine ſchwarze Glätte
liebevoll der gute Geſell er half uns durch ſo manche
Freude und viele Fährlichkeit mit ihm bekleidet pflückten
wir der Erfolge und ach entſchwundene Tage der
Liebe ſchönſte Blumen

Wir wollen unſern lieben Frack bereithängen an den
vorderſten Nagel im Schrank Aber erſt laßt uns noch das
ſeidig blonde Haar mit leiſem Finger entfernen das ſich
dort an des Aermels Schwärze ſo blinkend und verheißungs
voll hinſchmiegt ſo unaufdringlich und doch ſo wiſſend Das
iſt mir ein Klingen und Singen im Herzen du blondes
Haar Ich will dich wohl verwahren bei den BVändenn bunt
den raſchelnden Blumen den Blättern und den Btriefchen
zart und roſa die ich über ihnen einſt zu ſinnen und mich zu
erinnern im Käſtchen ſorgfſam berge und hüte für meines
Lebens beſchaulich ſtillen Herbſt und Winter

Für den AchtſtundenArbeitstag
Ueber das Thema Verkürzung der Arbeitszeft hat das

den des norwegiſchen Parlaments Unterſuchungen
in den ſtaatlichen Betrieben veranſtaltet die ſehr zu gunſten
der verkürzten Arbeitszeit gegenüber dem Zehnſtundentag
ſprechen So erklärten die Leitungen der norwegiſchen
Staatsbahnwerkſtätten ſowie verſchiedener anderer Groß
betriebe daß beim Achtſtundentag mindeſtens die gleiche
Menge Arbeit r werde wie beim Zehnſtundentag
Deshalb ſchlägt die Majorität des aus Liberalen und So
zialiſten beſtehenden Komitees einen geſetzlichen Normal
arbeitstag von neun und acht Stunden vor Da die Kon
ſervativen die teilweiſe andere Anſichten vertreten unter
einander uneinig ſind iſt es als ziemlich ſicher anzuſehen
daß die Vorſchläge des Sozialkomitees in der nächſten
Seſſion zum Geſetz erhoben werden

Herr Profeſſor Dr Litten deſſen Berufung als Ordi
warius für römiſches und deutſches bürgerliches Recht nach
Königsberg wir bereits meldeten wird ſeine dortige
Tätigkeit ſchon zum Winterſemeſter aufnehmen

Zu Rechnungsräten wurden Rechnungsreviſor Kopſch
und Oberſekretär Hubert hier ernannt

Die Meiſterſinger im Stadttheater Sonnige Wärme
rn aus der geſtrigen Eröffnungsoper den Meiſter

ſingern die gleichſam als Feſtgruß den WagnerfreundenoHeen wurde Die Meiſterſinger Fanfare klang wie ein

tkrautes frohes Willkommen all denen die deutſchen d in
deutſcher Kunſt verehren Kapellmeiſter Eduard ö
rike der mit Wagner den Geiſt der Muſik ſo wiedergibt
daß ſich in ihr alle Regungen widerſpiegeln leitete das
65 Mann ſtarke Orcheſter in dem alle in hervor
ragender Weiſe ihre Schuldigkeit taten Die
renden wie die Begleitenden mit friſcher Kraft und
ſtarkem Temperament Eine prächtige ſene SachsFigur
bot Fra rank von ſtarker impreſſioniſtiſcher Kraft
zeugte Al Aumanns Beckmeſſer der an Fritz Fried
richs erinnerte Nupert Gogl ſang mit goldklarer Stimme
ſein Preislied Die Regie Hofrat Richards und Theo
Raven ſtellte Bilder von feiner Farbentönung Das Haus
war begeiſtert und rief die Sänger nach jedem et 6

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Dienstag findet die letzte Wiederholung von Sardous ſpan
nendem Schauſpiel Ferreol ſtatt Mittwoch wird der
luſtige Schwank Die Mausfalle wiederholt

Der Städte Fußballwettkampf Halle Leipzig Hakte
ſchon das Städteſpiel Halle Magdeburg im März d J
große Anziehungskraft auf das Publikum ausgeübt ſo
dürfte dies heute nachmittag in noch höherem Maße
ſein da ſich die Leipziger erſtklaſſigen Mannſchaften
wegen ihres feineren Spiels hier einer weit größeren Be
liebtheit erfreuen als die Magdeburger Die Stärke der
Leipziger Städteelf liegt diesmal in der vorzüglichen rechten
Seite die durchweg aus Spielern des Mitteldeutſchen
Meiſterſchaftsklubs beſteht Auch die Zuſammenſetzung der
heimiſchen repräſentativen Elf kann man zweifellos
als eine a h e gläckliche bezeichnen ſo
daß es nicht ausgeſchloſſen erſcheint daß die Hieſigen für
die Niederlage aus dem erſten Shädtewettkampfe gegen
Leipzig der im Frühjahr vor einer gewaltigen ehe
menge auf dem Leipziger Sportplatze ſtattfand Revance
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Wird doch die Verteidigung der Hallenſer von denen bekannten Verteidigern des H F C von 1896
nkel und Herrmann übernommen die erſt kürzlich be

en daß ſie einen Sturm wie den der Berliner Herthaw Selch halten können Dazu geſellt ſich noch ein

latt in 2 trer Torwächter und eine äußerſt zähe LäuferreiheſSyrend der Sturm von den ſchnellſten Spielern Wackers
nd des H F C von 1896 gebildet wird

u Bundestag des Bismarckbundes Mit Rückſicht auf den am
gonnabend den 3 Oktober in Stendal ſtattfindenden 7 Bundes

des Deutſchen Bismarckbundes deſſen Tagesordnung neben
atung von Bundesangelegenheiten eien Vortrag über das

Zundesarchiv in Stendal enthält und am Feſtkommers einen ſol
gen über das Thema Der Freiherr von Stein alsJorläufer Bismarks von Dr Pohlmeyer Berlin vor
ſeht fordert die Bismarck Geſellſchaft in Stendal ihre Mitglieder
zur Beteiligung auf

Ferienkolonie für Schüler höherer Lehranſtalten Jn
ähnlicher Weiſe wie der Verein junger Männer in den Som
merferien wird in den Herbſtferien der Alt Wander
pogel für die Schüler der hieſigen höheren Lehranſtalten
in Bad Sch 7 i d berg ſener Bern e
Manderungen dur ie im herr n uck pranDre Dübener Heide verbunden mit Se Turnen
Rudern Feldarbeiten uſw werden die Beſchäftigung der
Teilnehmer bilden Vom Magiſtrat der Stadt Schmi
ſt das ſtädtiſche Ferienheim zur Verfügung geſtellt Alle
Anfragen Anmeldungen und dergleichen wolle man nur
durch Poſtkarte mit Rüchantwort an den Kreisleiter Stud
phil Herricht Steinweg 7/III richten

Vor unbedachtem Zuzug nach Berlin warnt der Verein für
Fürſorge für die weibliche Jugend Zum mindeſtens müſſe ſich
ſedes junge Mädchen vor der Reiſe nach Berlin genaue Angaben
über Ort Herrſchaft und Art des Dienſtes machen laſſen Eine
Rückkehr in die Heimat iſt vor Ablauf des Kontrakts nur dann
möglich wenn die jungen Mädchen die ſehr hohen Vermittlungs
und Reiſegebühren zurückzahlen können Auskunft erteilt in
Berlin die Bahnhofsmiſſion deren Helferinnen kenntlich an
einer weißen Armbinde mit roſa Kreuz an den Quartalstagen
auf den Bahnhöfen find und auf vorherige Anmeldung bei dem
Bureau N A Tieckſtr 17 jedes ankommende Mädchen umſonſt ab
holen und begleiten

Jahrmarktslimonade Auf den Jahrmärkten locken die Limo
nadenhändler mit ihrem roten ſüßen Getränk viel Durſtige an
weil ſich das Getränk äußerſt billig 5 Pfennig pro Glas ſtellt
Beim letzten Jahrmarkt in Schkeuditz wurde nun durch Probeent
nahme eine Unterſuchung dieſer Waſſer vergenommen und da
ſtellte ſich herans daß der Arbeiter Franz Z aus Halle mit Ware
handelte die aus Waſſer Zucker und Farbſtoff zuſammengemiſcht
war dem Charakter einer Limonade demnach nicht annähernd
entſprach Das Gericht zog in Betracht daß Z bisher unbeſtraft
iſt daß er keine ſchädlichen Jngredienzen für das Waſſer ver
wendete und daß der Preis des Waſſers niedrig bemeſſen war
3 kam mit 5 Mark Geldſtrafe oder 1 Tag Gefängnis davon

e e e

Die Cholerarpedemie in Pekersburg
Die greuliche Mißwirtſchaft die der Seuche die furcht

bare Verbreitung gegeben hat ſoll endlich beſeitigt werden
Tatſächlich ſcheinen ſich jetzt die Behörden der ruſſiſchen
Hauptſtadt zu einem energiſchen Vorgehen gegen die Cholera
aufzuraffen Allen voran geht Miniſterpräſident Stolypin

Freitag abend fand im Rathaus eine Extraſitzung
der Stadtverordneten ſtatt die ſich bis nach Mitter
nacht ausdehnte und die Krebsſchäden des Petersburger
Sanitätsweſens ſchonungslos aufdeckte Dr Oppenheim der
Chef des Sanitätsweſens erlitt ein ſchmähliches Fiasko
Oberbürgermeiſter Reſzew beantragte eine Million
Markzur Bekämpfungder Cholera die auch be
willigt wurde Premierminiſter Stolypin hatte nachts
begleitet vom Petersburger Stadthauptmann General
Dratſchewski perſönlich die Cholerabaracken beſucht genaue
Umſchau gehalten und mit verſchiedenen Cholerakranken ge
ſprochen Darauf inſpizierte der Miniſter verſchiedene
Nachtaſyle Sein perſönliches Eingreifen in die Sanitäts
ftage wird allgemein ſympathiſch begrüßt Ein großer
Uebelſtand iſt der Mangel an Transportmitteln für Er
krankte die Stadt Petersburg beſitzt nur 20 Krankenwagen
Freitag erkrankten jedoch 390 Perſonen Sie wurden
meiſt in einfachen Droſchken die nachher nur mangelhaft
desinfiziert wurden in die Hoſpitäler transportiert infolge
deſſen iſt die Panik unter dem Publikum groß Jetzt wird
die Stadtverwaltung endlich 100 Droſchken zum ſtändigen
Transport mieten Das Miniſterium des Aeußern ver
abfolgt während der Epidemie ſeinen Dienern und Kurieren
ſieben Mark den Verheirateten zwölf Mark täglich damit
ſie ſich beſſer nähren können Jetzt beginnt die
Cholera auch unter den Kindern um ſich zu greifen Freitag
ſind 30 Kinder erkrankt Dagegen iſt die Garniſon bisher
ziemlich verſchont geblieben beim Militär ſind nur 20
Krankheitsfälle vorgekommen

7

Petersburg 19 Sept Jn den letzten 24 Stunden bis
heute mittag 12 Uhr ſind 365 neue Cholergerkrankungen vor
gekommen 128 Perſonen ſind geſtorben Die Zahl der
Kranken beträgt jetzt 1257
e
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Die nackten Heiligen des Himalaja
Es iſt bereits viel erzählt worden von den Mahatmas

jenen buddhiſtiſchen Heiligen die auf den Höhen des Hima
laja in unzugänglichen Höhlen wohnen Doch war bisher
noch niemand bis zu ihnen vorgedrungen ſo daß ein Bericht
der Hinduſtan Review von beſonderem Jntereſſe ſein wird
da hier vier kühne Reiſende ihre Begegnung mit dieſen Ein
ſiedlern ſchildern Sie waren in eine unwirtliche und unzu
gängliche Höhe emporgeſtiegen man hat ihnen die ungefähre
Richtung angegeben in der ſie gehen ſollten aber lange
fanden ſie nichts Da endlich Auf einem ſteinernen Felſen
lag in gebückter Haltung in dem ungewiß zitternden Licht
der bleichen Sterne ein ſchöner alter ehrwürdiger Mann
Sein langes weißes Haar und ſein herabfließender Bart
waren von den herabfallenden Schneeflocken bedeckt ſein
ſteiniges Lager mußte ganz mit Eis überzogen ſein Un
beweglich erſtarrt mitten in der romantiſchen Umgebung
in der heiligen Stille et feierlichen Stunde erlaubte ihm
ſein ruhiges Hingegebenſein an die beſeligenden Viſionen
anderer Welten nicht auf unſere Gegenwart zu achten Wir
ſahen ihn atmen aber die Verehrung die wir für den
Heiligen empfanden erlaubte nicht ſich ihm zu nähern und
ihn zu berühren Die halbe Stunde die wir bei ihm
ſtanden öffnete er nicht einmal ſeine feſt geſchloſſenen Augen
Nicht weit von der Stelle wo der alte Mann lag konnte
man einen anderen jüngeren Mann ſehen ausgeſtreckt auf
die h Erde Hinter dieſem wurde ein dritter Büßer
ſichtbar er lag auf ſeinen Händen und Füßen in ſolcher
Weiſe daß ſein Rücken den Boden nicht berührte ſein Kopf
war weit zurückgeſunken und das Geſicht blickte ſtarr und
verzückt nach oben Nichts beſchützte dieſe in heilige Be
ſchauung verſunkenen ha vor dem wildheulenden Eis
wind und dem unaufhaltſam fallenden Schnee ſie waren
völlig bloß und hatten nicht einen Faden am Leibe während
wir in unſeren dicken Flanellröcken und Mänteln eine
grimmige Erſtarrung in den Gliedern fühlten und es vor
Kälte kaum aushalten konnten

Amerikas smart set
Seit mehr als einer Generation iſt Mrs Aſtor die

unbeſtrittene Schiedsrichterin in allen Fragen des guten
Tons in der Newyorker Geſellſchaft ſie hat recht eigentlich
die Form eines feineren geſelligen Zuſammenlebens in
Amerika begründet und einen Salon beſeſſen der die
Traditionen franzöſiſcher Eleganz und Grazie aufnahm Seiteinigen Jahren ßette ſie ſich aber durch die mannigfachen

Gebrechen des Alters gezwungen von der großen Welt
zurückgezogen und nun tritt ſie zum letzten Mal vor die
Oeffentlichkeit mit einem wehmütigen Abſchiedsbrief
den ſie an die amerikaniſche Geſellſchaft richtet

Wehmütige Erinnerungen an die Vergangenheit ver
einen ſich wie man aus Newyork ſchreibt in dieſem kultur
geſchichtlich intereſſanten Dokument mit einer bitteren Ver
urteilung der Gegenwart Mrs Aſtor wendet ſich mit Ekel
von der marktſchreieriſch aufdringlichen Form des mon
dänen Lebens ab wie es einige Millionärinnen in den letzten
Saiſons aufgebracht en ſie verurteilt die Zirkus
methoden durch die Damen des ſog smart set mit aller
Gewalt Aufſehen erregen wollen Dieſe unvornehme Ma
nier die ſich ſtets in einem grellen Brillantfeuer zeigt und
vor den wahnſinnigſten Extravaganzen den brutalſten Ge
ſchmackloſigkeiten nicht zurückſchreckt hat den guten Ruf und
Namen der amerikaniſchen Ariſtokratie untergraben Solche
Damen die ſich darin gefallen, klagt die Hüterin des alten
guten Tons ſind nur gering an Zahl aber ſie entwickeln
eine erſtaunliche Tätigkeit

Ein wenig einladendes Bild wird von den Ueberraſchun
en entworfen die einen angeſehenen Europäer in der NewHorker Geſellſchaft erwarten Erbarmungslos wird er mit

Beſchlag belegt obwohl er möglicherweiſe der Gaſtgeberin
ganz fremd iſt und in einen tollen Wirrwar außerordent
licher Feſtlichkeiten getaucht Er betritt ſie mit etwa der
ſelben Stimmung und verläßt ſie mit denſelben Eindrücken
die wir als Zuſchauer eines von Wilden aufgeführten
Kriegstanzes haben Auf dieſe Weiſe bildet er ſeine Mei
nung über uns Mrs Aſtor die die Muſter faſhionabler Ge
ſelligkeit in den Salons des zweiten Kaiſerreichs und Eng
lands unter Königin Viktoria ſieht bedauert beſonders daß
Amerika keine ausgeprägten Regierungskreiſe keine auf den
Höhen der Kultur wandelnden Staatsmänner beſitze Die
Engländer mögen lächeln ſo erklärt ſie aber der Grund
iſt der r unſer Land des Vorteils entbehrt ein unbeſtrit
tenes Vorbild wie etwa den König zu haben deſſen Auto
rität ebenſowenig wie die der großen alten Familie je ange
fochten werden kann Die britiſche Salondame die ſich mit
einer glänzenden Herren und Damengeſellſchaft umgibt be
wegt ſich in beſtimmten von einer alten Kultur ausgebilde
ten Formen ſie hat immer die Sitte ihres Landes
hinter ſich und und iſt doch von ihr unabhängig Bei uns
ſteht jede Dame für ſich ſelbſt Und ſie richtet ihr Streben
darauf ihre Nebenbuhlerinnen zu übertrumpfen ſei es auch
durch die ſinnloſeſte Extravaganz Amerika be keine
Stagatsmänner wie England ſondern nur Politiker

Unſere Politiker ſcheinen aber ihre Ehre und ihren
Ruhm darin zu finden ſich möglichſt ungehobelt zu be
nehmen

e e
Sportnachrichten

Das anläßlich der Jubiläumsfeierlichkeiten in Oeſterreich von
dem Radfahrerbund für Deutſch Böhmen ausgeſchriebene 125 Kilo
meter Straßenrennen Karlsbad Eger Marienbad Karlsbad fand
am letzten Sonntag eine internationale Beſetzung Jn dieſem
heißumſtrittenen Wettbewerb errang die Marke Brennabor den
2 und 3 Preis Der ausſichtsvollſte Bewerber in dieſem Rennen
kam um ſeinen ſicheren Sieg infolge Reifendefekts wodurch er ge
zwungen war eine große Strecke mit luftleeren Pneumatiks fahren
zu müſſen Trotzdem konnte er ſich als zweiter Sieger plazieren

Unterhaltungsblatt

Das Dorfliebchen Roman von Dora Ruſſel Fortſetzung
Schwere Bombe Eine luſtige Geſchichte von Martin

Stein Bunte Zeitung Ernſtes und Heiteres aus
alten Univerſitätszeiten Von der Jagd auf
das Krokodil Ein neues Lebenselexier Die
tätowierte Prinzeſſin Literatur Schach und
Rätſel

uran Friecmann Weinstock ver Wir 12

Leitzte Xackriekten
Die Parlamentarier beim Reichskanzler

Verlin 19 Sept Der Reichskanzler hatte die Teil
nehmer an der inter parlamentariſchen enz h ihren
Damen eingeladen den heutigen N bei ihm zu
verbringen Jm ganzen waren über Einladungen er
gangen Prinz Schönaich Carolath und feſſor
Eckrot ſtellten die Mitglieder vor Der Reichskanzler unter

ielt ſich mit zahlreichen Anweſenden Lord Wear Dela
ielt eine kleine Anſprache in der er den Dank für die
reundliche Aufnahme ausſprach und ferner für das Jn

terview dankte das Fürſt Bülow dem engliſchen
Journaliſten Sidnay Withman gewährte Das Re
ſultat des Jnterviews ſei in ganz England mit großer Be
friedigung e worden 99 Prozent der engliſchen Be
völkerung wünſchen die beſten Beziehungen zu Deutſchland

Fürſt Bülow antwortete engliſch er könne nur
von ſeiten Deutſchlands des Kaiſers des deutſchen Volkes
und ſeiner eigenen Seite verſichern daß beabſichtigt werde
die beſten Beziehungen zu England zu t Er
hoffe daß die geh von dieſer Geſinnung
überzeugt hätten Jn einem Geſpräch mit Gutſchkow
dem Führer der ruſſiſchen Oktobriſten äußerte der
Reichskanzler er ſei der Meinung daß wenn überhauptzwiſchen Rußland und Deutſchland nur ſol
Mißverſtändniſſe entſtehen könnten deren Beſeitigung leicht
möglich ſei Zum Beweiſe hierfür führte er an daß ſeit faſt
100 Jahren zwiſchen den beiden Staaten kein Krieg ſtatt
gefunden habe

Unfall beim Bahnbau
Oedenburg 19 Sept Auf der im Bau befindlichen

Oedenburg Gunſer Lokalbahn entgleiſte ein Materialzug und ſtürzte 15 Meter tief gerab Drei Ar
beiter wurden getötet drei ſchwer verletzt

Radioaktive Wäſſer im Erzgebirge
Leipzig 19 Sept Die im Auftrage des Finangz

miniſteriums von Profeſſor Schiffner von der Königl Bergakademie zu Freiberg an verſchiedenen Orten 3 Erz
gebivges ausgeführten Unterſuchungen haben ergeben daß
die Wäſſer der alten Stollen im ngrunde bei
Oberwieſenthal ſoweit ſie über t noch Waſſer
führen ſämtlich radioaktiv ſind Am ſtärkſten zeigte ſich
das Waſſer des Maria Stollens mit einem Volt
abfall von 528 für die Literſtunde gleich 6,7 Mache Ein
heiten während die Zahlen für die anderen Stoklen zum
Teil bis unter eine Einheit heruntergehen Außer den
Stollenwäſſern erwieſen ſich auch faſt alle dem Süd
hange des hinteren Fichtelgebirges entſtammenden
Quellwäſſer einſchließlich der Waſſer ng des Neuen
Hauſes als aktiv zum Teil ſogar ſtärker als die Stollen

W Die hier beobachteten len ſteigen vereinzelt bis
auf neun Einheiten Die S regierung hat eine Ver
ordnung erlaſſen welche eine unberufene die Jnter
eſſen der Allgemeinheit ſchädigende Aus nutzung der in
Frage kommenden Werte verhindern ſoll

Die Peſt auf einem Dampfer in Trieſt
Trieſt 19 Sept Auf dem am 21 Auguſt aus Bom

bay hier eingetroffenen Dampfer nz Ferdinand er
krankte geſtern der Steuermann Sonſa an pe t
Erſcheinungen und ſtarb bald darauf im
Auch ein Matroſe iſt geſtern unter verdächtic
T erkrankt Die bakteriologiſche Undterß
eulenpeſt Der wurdeſtati ebracht Wahrſcheinlich e
on ant rdinand RattBe ſind die i n e

getroffen
Bergarbeiterſtreik in Belgien

Brüſſel 19 Sept 500 Berg leute der Grube Gilly
bei Charleroi ſind wegen einer für den Anfang Oktober an
gekündigten Lohnherabſetzung um 10 Prozent in den
Ausſtand getreten

Die neue türkiſche Anleihe

Frankfurt a 19 Sept Die Frankt J
aus Konſtantinopel Für die neue Aprozentige4 Milkionen Wechnhe Amethe die mit einer
Bankengruppe unter Führung Ottomaniſchen Bank ab
geſchloſſen wurde ein Uebernahmekurs von
85 Prozent vereinbart doch geht hiervon der 2proz
Stempel und Proz für andere Auslagen zu Loecſten der
Regierung ab

Choleraverhütung in Dänemark

Kopenhagen 19 t en derordnete Was hinſſer W Intee n der
einſchlägigen ſanitären Beſtimmungen für Herkünfte aus den
fin niſchen Häfen und den ruſſiſchen en in der
Oſtſee dem Schwarzen und dem owſchen
Meere an

Die Cholera in Manila
Manila 19 Sept Während der letzten 11 Stunden

ſind hier 38 Cholerafälle von denen 17 tödlich verliefen ge
meldet worden

Bamberg 19 Sept riva Der r desSchloßgutes Untermer pr r erklärt Jei
tungsnachricht Großfürſt Kyrill habe das Schloß an
gekauft als Erfindung

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzitalnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmannz für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat ck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltunackfott

SARO
Berin Ritterstr

Kulanteste Austährung aller e J htür das In n Auaiena Beste Intormatien Telegr Ade
Abtellung für Kohlen und Kall Kuxse rrieäweis



Faul ScRausell 6 Co An und Verkauf Check Annahme und Verzineung vonvon Wertpapieren Conto Corrent Verkehr m r e ne
erkommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank ausländischen Banknoten u r weearer Privat per

Halle aS Bitterfeld Delitzsch u Rilenburg und Geldsorten Einlösung von Coupons etc einaein vermiethar m

Bank für Handel und
Filiale Halle a S

Darmstädter Bank
Alte Promenade 8

Aktlienkapital und Reserven 1831 Millionen Mark

Ausführung sämtlicher bankgeschäftlicher Transaktionen zu billigsten
Bedingungen

insbesondere
An und Verkauf von Wertpapieren Wechseln und fremden Sorten
Annahme von Depositengeldern zur kulantesten Verzinsung

Die jeweiligen Sätze werden an unserer
bekanntgegeben

Conto Corrent und Scheck Verkehr
Einlösung von Coupons und Dividendenscheinen
Aufbewahrung von Wertgegenständen verschlossenen Depots und Ver

waltung von Wertpapieren
Vermietung feuer und diebessicherer Schrankfächer
Ausgabe von Kreditbriefen auf alle wichtigeren Plätze der Welt
Beschatffung und Unterbringung von Hypothekengeldern

Ständiges Lager guter Anlagewerte

Industrie

Kasse durch Aushang

Preise
Safes anzuschaffen

Spar und Vorschuss Bank
Fernspr 103 Zu Hallo A S Rathausstr 4

Annahme Von Bareinlagen gegen tägliche Abhebung und
3 oder 6Gmonatliche Kündigung Eröffnung von

Check Kontem
An und Verkauf von Wertpapieren Wechsel Verkehr
Annahme Von offenen Depots Verwaltung und Kontrolle

betreffs Verlosung etc von Wertpapieren
Entgegennahme und Verwahrung verschlossener Depots

Verkaufsstelle von Pfundbriefen der
Deutschen Hypothekenbank Meiningen

und anderer erster Hypothekenbanken
Die am I Oktober 1908 fälligen Coupons werden an

unserer Kasse eingelöst

Spar u Vorschuss Bank zu Halle a S

Sparkasse Wahkren Leipzig
Geschäſftesstelle Rathaus Zinsfuss

Einlagen an den zwei ersten Werktagen eines Monats
werden für diesen Monat mit verzinst

Gesohäftszelt Montags dis Freitags vorm 1 und nachm
6 Uhr Sonnabends vorm 8 bis nachm 2 Uhr 144

Berlin 228 Markgrafenstrasss 100
Ausbildung von ingenleuren Technikern Woerkmelstern
in Eſektrotechnix und Maschinenbdau Gegründet 1893

Staatiiche Aufsicht Laboratorlum Ingeneur Diplom

e r
Lateiniſche Hauptſchule Gymnaſtum in

den Franckeſchen Stiftungen
Für die Anmeldung von Schülern insbeſondere ſolcher welche

in die MichgelisSexta eintreten wollen Sprechſtunde täglich von
I2 1 Uhr im SchulgebäudeZöglinge welche in die mit der Latina verbundene Penſions
anſtalt eintreten können auch die Oberrealſchule der Franckeſchen

Stiftung beſuchen 16180Dr Rauseh Rektor

Ahnsche Realschule
c Haus BHartelsrnh zu Had Fanterberg i Har,

Herrl geſunde Lage Sorgf Ueberwach d Schularb
laſſungszeugnis a Kl 1 berecht z Einj,Militärdieuft 98 aller
Abit erwarb ſ bish d Berechtigungsſchein Proſp u Ref durch

Die Direktion
pürstl Konservatorium in Sondershausen

Dirigenten Orcheſter Opernſchule Sämtliche Jnſtrumente
Klavier Orgel Harfe Kompoſition Kirchenmuſik Schüler
orcheſter Mitwirk in der Hofkapelle Vollſt Ausbild für Operu Konzert Freiſtellen für Bläſer u Baſſiſten Eintritt 1 Stt

u jederzeit Proſp koſtenl Prof Traugott Ochs

i 17 7 ſtleuteim Erzgebirge
400 m A M 12 Em von Chemnitz

Bestbewaährte Kuranstalt für Nerven Herz Magen
Darm nnd Stoftwechselkranke Frauenleiden Freundl

sonnige Zimmwer vorzügl auätetische Klehe sollde Preise
Dirig Arzt Dr med Dahms Prospekt I frei d d Verwaltg

Individ Behandlung
Meustadt a d Orla Thor
Immer besncht far Nerven Fragen

Herz Magen Darm Stoffwechselkrank
helt Ueberarbeltg Geh a Bewegungsstör

x T rmarkskr as 01at Kurmeth Eig Zentralef elektr Bad u IIchtbeh Zander Indtitat Vibrat on e ſieben
theraple Diat u Abhärt Kur AlleKurmittel Zenralheiz Elertr L ieht

Fr Minderbemittelte entsprechend Preisermäaeigung
Behandl veralt Fälle nach bewährt Merhodoe

Etablissement

Winter garten
Magdeburgerfſtraße 66

Im Restaurant u Café
Vorzüglicher Mittagstiſch

uppe 2 Gänge Nachtiſch
i Ab für 90 Pfg

Reichhalt Abendkarte
Gut gepflegte Biere u Weine

Pon 7 lhr ab
tägl erſtkl Künſtler Konzerte

unter Direktion
H Kapl Friedland

Vereinsz von 20 100 Perſon
noch in der Woche frei 13455

Paul Zacheyge

Cafe Luitpold
Leipzigerſtr 36 I Et

Täglich erſtklaſſiges vornehmes
Kavlervonzen auf Phono Iset

Originalſpiel der größten
Pianiſten Beachtenswert für
Muſik Jntereſſenten

Angenehmer Aufenthalt
Vorzügl Küche gutgepfl Biere
J Spez Ausſch v Pschorr Bräu

e

e

r

d i t

ädlla Vorführung von

3 Löwen
1 Königstiger
4 Leoparden
2 Tiger Löwen Baftarde

Keine beſonderen Eintritts
preiſe

Sitzplätze
Erw 20 Kinder 10
Sonntag 20 September

nachm von 7 Uhr
Leberthran 6Grosses Kon7ert

von angenehmem Geſchmack ausgeführt vom
daher auch 552 Kindern gern Orcheſter des Herrn
genommen ſowie Muzfikdirektor ChiemLeberthran Emulsiton Eintrittspreis
empfiehlt die 15385 Erw 50 Kinder 30Kafserapotheke Glauchaerſtr

Fritz Reuter s ſſeister Werſce

newe iliustrierte Original Ausgabe
in gut leserlich Druck mit Erklärun r r
verbunden mit einer Abhandlung über Fritz

von Dr Adolf Wübranät
FfFormat 24 16 Zentimeoter 920 Seiten stark
mit vielen Original Hiustrationen in zwei hoeh
elſe ganten Pracohteinbänden reinteinen leder

artig gepragt Hoch und Ggropragung
soll infolge grosser Massen

Zeitung zu dem enorm billigen Preise von

mun r O Mark änabgegeben werden
Reuter s Werke sind so bekannt dass wir nicht nötig haben ein
Wort der Emptehlung zu sagen Während noch Vor 3 Jahren

Reuter s Werke ohne Ilustratlonen
Sonst 26 Mark

xosteten ist es uns möglich die Werke des unvergesslichen Dichters
J in illustrierter Pracht Ausgabe zu einem so ausserordentlich billigen

den Lesern zugänglich zu machen und hotten wir dass Kein
Leser sich die Gelegenheit entgehen lassen wird dieses Prachtwerk

Die Besteller müssen 533 hie Bezugs
schein ausschneiden ausfüllen und an die Verlagsanstalt
Neuer Allgemeiner Verlag G m b Berlin W 57

Bülowstrasse 66 einsenden

Auflagen an die

Noeigungs u Litftungs Atnlagen
grockeneinrichtungen fur alle Zweche Koch un

Seit 1876 weit über 1000 im Retrieb

Sachsse Co Halle s

HaſeDannfendterdue

X ZTentralheizungen
Dicker Werneburg

Kelteste hallesche

Lentralheizungs

firma

Hunderte von

Anladen im

bewreb

Kauf od Beteiligung
möglichſt Fabrikbetrieb gleichviel welcher Branche am
ieſtgen laße von finanzkräftigem Kaufmann geſucht
ngebote mit näheren Angaben unter B F 1950 an Rudolf

Moſſe Halle a S

Bad Nauheim Gleonoren Hoſpiz
Am Kurpark in nächſter Nähe der Badehäuſer Vornehm ein

erichtetes Haus mit Zentralheizung elektriſches Licht Aufzug uſwIa ganze Jahr geöffnet Zimmer mit voller Penſion 8 Mark
rinkgeldablöfung Verlange Proſpekt 15098

Aussohneiden
u sofort einsenden

Bezugsschein
für die Leser der

Saale Zeitung
Nur gültig bis die Auflage
vergriffen daher umgehenà bestellen

2

euter s Leben u Werkoe
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aller Art

Wwaschcülüchen Badeeinrichtungen

Alteaste Heoſsamgefrma an PIatenG
Zwelggeeehüfto Dresden und Beuthen OSehl

Flügel und Pianino
von Blüthner Ibach Steinway e Sons Feurich Föärster
Irmier Römhildt Mand Sohiedmayer ete empfiehlt in

össter Ausvrahl am Platze ca 60 70 Instrumente Vermietong
Reparaturen und Stimmungen5389

Balthasar Döll
DF Bitte achten Sie genau Dö

auf meine Firma
S obere Leipzigerſtraße 7071
Robert Schirmer Halle a S

nigkuchen und Zuckerwaren FabrikSe f Viele und Defſſerts 2291

8 Vorlesungen
zum Beſten des Gholuntetrim im Saal des Grholungsheims

eidenplan 20
Donnerstag 6 Uhr 16197

Donnerstag den 22 Oktober 6 7 Uhr Herr Profeſſor Dr vonDrigalski Das Rätſel der Ertältung o
Donnerstag den 29 Oktober 6 7 Uhr Herr Privatdozent PrJohn Goethes Dichtun und Wahrheit f
Donnerstag den 5 November 6 7 Uhr Herr Geheimrat Prof

Dr Robert Ueber Menander tDonnerstag den 12 November 6 7 Uhr Herr Geheimrat rFrt Stammes d Waſſerprozeß des Müllers Arnold m
riedrich dem Großen

Donnerstag den 19 November h Uhr Herr Profeſſor Dr
Goldſchmidt Max Klinger Mit Lichtbildern tMittwoch den 25 November 5 i 6 Ahr Herr Geheimra
Profeſſor Dr Lindner Muhammed und der Jslam p

Donnerstag den 3 Dezember i 6 7 Uhr Profeſſor Pr
chmidt Ueber die Nervoſität unſerer ZeitDonnerstag den 17 Dezember i 6 7 Uhr Herr Profeſſor von
lume Die Frau im Staats und Kommunaldienſt

Dauerkarten a 5 Mk und a 1 Mk ſind in der
Lippertſchen Buchhandlung H Niemeyer in der Hofmuſikalien
handlung von H Hothan und am Eingang des Saales zu haben

Oeffentliche Versammlung
Am Montag den 21 September er abends 8 Uhr

im gr Sunl des Wintergarten Magdeburgerstr 66
Herr E Reinemund Magdeburg

spricht über das Thema
Der Deutsche Privat Beamten Voerein

seine sozialen und wirtschaftlichen Einrichtungen
und Bestrebungen

Privatbeamte sowie selbständige Angehörige aller Berufs
stände sind hierzu eingeladen und wird um zahlreiche r
j ligung gebeten 16036Deutscher Privat Beamten Verein Magdeburg

Zweigverein Halle a S

n n Ausstallungshallen amZoologischen Garten

9 et m Sa e h e eher neAn äAu 7 T m v l
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95 v uni bis Oktober
Tsglich von 10 10 öhr gestfnet
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